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STIFTEN IM 
BISTUM TRIER
GEMEINSAM GUTES TUN
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STIFTUNGEN HABEN 
IN DER KIRCHE 
EINE LANGE TRADITION 
Mit ihnen gehen die Stifter nicht nur 
tiefer in das Gedächtnis der Kirche ein.
Sie eröffnen künftigen Generationen
auch Lebenschancen.

Daher bitte ich um Mithilfe bei 
der Zukunftssicherung. 

Bischof Dr. Stephan Ackermann
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WIR BEGLEITEN
IHR ENGAGEMENT
Das Zentrum für Stiftungen, Fundraising und Förderwesen ist ein Referat 
im Bischöflichen Generalvikariat. Wir beraten engagierte Privatpersonen 
und kirchliche Institutionen unseres Bistums rund um das Thema Spenden, 

Stiften und Vererben für die guten Zwecke unserer Kirche. 
Das Stiftungszentrum lädt Menschen dazu ein, ihre Herzensanliegen für 
Kirche und Gesellschaft in die Zukunft zu tragen.

Das Stiftungszentrum ist die Geschäftsstelle der beiden Dachstiftungen 
unseres Bistums, der Stiftung Menschen in Not – Caritas-Stiftung im 

Bistum Trier und der Stiftung GLAUBEN LEBEN im Bistum Trier sowie 
ihrer derzeit über 60 Treuhandstiftungen, Stiftungsfonds und Stifterdar-
lehen.

Diese Stiftungsgemeinschaft schenkt seit vielen Jahren Hilfe für 
Menschen in Not und fördert die Bildung und Seelsorge in unserem 
Bistum und den benachteiligten Regionen unserer Welt.

Im Stiftungszentrum begleiten wir Menschen, die sich für die Anliegen 
und Werte unserer Kirche engagieren und sie finanziell unterstützen 
möchten. Von der Spende bis zur eigenen Stiftung – gemeinsam finden 
wir die richtige Form zur Förderung wohltätiger Aufgaben im Bistum 
Trier: etwa die Hilfe für Kinder und Familien in Not, soziale Projekte oder 
Initiativen in den Bereichen Seelsorge, Jugendarbeit oder Bildung.

Wer Teil dieser Stiftungsgemeinschaft werden möchte, erhält fachliche 

Beratung von der ersten Idee über die Gründung bis zur Weiterentwick-
lung der Stiftung. Wir übernehmen die Verwaltung der Stiftungsaufgaben 
inklusive der Anlage des Vermögens. Im Förderwesen steht ein Netzwerk 
professioneller Hilfen und Dienste zur Verfügung.
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GLAUBEN STIFTEN – Die Stiftung GLAUBEN LEBEN setzt sich für die Bildung, Erziehung und 
Ausbildung sowie für Jugendseelsorge und Glaubenskommunikation im 
Bistum Trier ein.

Den christlichen Glauben im Bistum stärken und erhalten – das ist das 
Ansinnen der Stiftung GLAUBEN LEBEN, die vielfältige kirchliche Dienste 
unterstützt und ermöglicht. Sie setzt sich für die Bereiche Bildung, Erzie-

hung und Pastoral ein. Ob in kirchlichen Kindertagesstätten, in den Schu-
len oder in den Fach- und Fachhochschulen – die Stiftung unterstützt die 
Erziehungs- und Bildungsarbeit und investiert damit in die Zukunft junger 
Menschen. Darüber hinaus fördert sie Familien- und die Erwachsenen-

bildung, die Jugendarbeit sowie kulturelle Angebote im Bistum Trier. 
Die Stiftung GLAUBEN LEBEN wurde 2008 vom Bistum Trier gegründet 
und ist eine rechtlich selbständige kirchliche Stiftung bürgerlichen Rechts. 

Mit Ihrer Spende oder Zustiftung fördern auch Sie die vielfältigen Aufga-
ben in der Bildung und Seelsorge unseres Bistums.

	 www.stiftung-glauben-leben.de

Spendenkonto:
IBAN: DE85 3706 0193 3018 0010 11
Pax Bank, BIC: GENODED1PAX

DIE STIFTUNG GLAUBEN
LEBEN IM BISTUM TRIER
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HILFE SCHENKEN – 

DIE STIFTUNG 
MENSCHEN IN NOT
CARITAS-STIFTUNG IM BISTUM TRIER 

Das Bistum Trier und der Caritasverband für die Diözese Trier e.V. haben im 
Jahr 2004 gemeinsam die Stiftung „Menschen in Not – Caritas-Stiftung 

im Bistum Trier“ gegründet. Getragen von einem christlichen Menschen-
bild und seiner Sicht von der Würde und Freiheit des Einzelnen, lindert 
unsere Stiftungsgemeinschaft schon heute akute Not. 

Die Stiftung Menschen in Not ist eine rechtlich selbständige kirchliche 
Stiftung bürgerlichen Rechts. Sie sorgt sich um Menschen, die wegen 
körperlicher, geistiger oder finanzieller Benachteiligungen auf Hilfe ange-
wiesen sind. Ihr Zweck ist es, die caritative Arbeit in ihrer ganzen Vielfalt 
zu fördern und dauerhaft sicherzustellen. Besondere Anliegen sind die 
Bekämpfung der Folgen von Armut, die Stärkung der Familien, Kinder 

und Jugendlichen, die Sorge um Menschen mit Behinderung, um 

kranke und sterbende Menschen sowie die Integration von Menschen 
am Rande der Gesellschaft. Sie vereint Stifterinnen und Stifter, die es sich 
zur Aufgabe gemacht haben, Notleidenden im Bistum Trier und den  
benachteiligten Regionen dieser Welt durch konkrete Projekte und 

Einzelfallhilfen wieder eine Perspektive zu geben.

Die Hilfen und Dienste für Menschen in Not sind wichtig! Mit Ihrer Spende 
oder Zustiftung tragen Sie dazu bei, dass Menschen in Not auch zukünftig 
nachhaltige Hilfe und Zuwendung erfahren.

	 www.stiftung-menschen-in-not.de

Spendenkonto:
IBAN: DE43 3706 0193 3017 0010 18
Pax Bank, BIC: GENODED1PAX
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GUTE GRÜNDE
FÜR STIFTERISCHES
ENGAGEMENT 

Mir geht es gut, anderen nicht. 
Jetzt möchte ich der Gemeinschaft etwas zurückgeben. 
Viele Menschen sind Gott dankbar für den Erfolg und das Glück in ihrem 
Leben. Mit einer Stiftung oder Zustiftung bringen sie ihren Dank zum 
Ausdruck. Gleichzeitig setzen sie ein Zeichen der Nächstenliebe und 
übernehmen Verantwortung für ihre Mitmenschen.
 

Ich möchte mich 
einbringen und etwas bewegen. 
Nach einem aktiven Berufsleben finden 
viele Menschen im Ehrenamt eine sinn-
volle Beschäftigung. Es ist eine erfüllen
de Erfahrung, sich in die Arbeit einer 
Stiftung einzubringen: Die Entwicklung 
der Stiftung mitgestalten. Förderschwer-
punkte setzen und Menschen aus einer 
Not helfen. Die Mittel sinnvoll einsetzen 
und deren Verwendung überwachen. 
Sehen wie die Stiftung wirkt und weitere 
Unterstützer findet. Eine ehrenamtliche 
Mitarbeit in einem Kuratorium macht 
das möglich. 

»

»

»

«

«
«Etwas bleibt über mein Leben hinaus. Das ist ein gutes Gefühl.   

Stifterinnen und Stifter haben ein wichtiges Herzensanliegen. Sie möchten 
Gutes tun und Gutes hinterlassen. In einer Stiftung wirkt ein Lebens
werk auf unbegrenzte Zeit fort. Das Hab und Gut, das als Zustiftung oder 
Nachlass in eine Stiftung eingeht, erhöht das Grundstockkapital der 
Stiftung. Dieses Kapital bleibt auf Dauer in seinem Wert erhalten. Jahr 
für Jahr dienen die Erträge daraus der Erfüllung des Anliegens. Mit einem 
Stiftungsfonds oder einer persönlichen Stiftung bietet sich die Möglichkeit, 
das Engagement mit dem eigenen Namen zu verbinden und auch auf 
diesem Weg in Erinnerung zu bleiben. So spenden Stiftungen Hoffnung 
für die Zukunft.
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Jetzt kann ich sicher sein, dass alles in meinem Sinne geregelt ist. 
Manche Menschen sorgen sich, wie sie ihren Nachlass gut regeln  
sollen. Vor allem die Familie wollen sie versorgt wissen. Andere haben 
keine näheren Angehörigen. Sie möchten ihren Nachlass oder Teile 
davon an eine gemeinnützige Stiftung geben. Eine Stiftung kann als 
Vermächtnisnehmerin oder Erbin eingesetzt werden. Über besondere 
Vereinbarungen können auch weitere Anliegen abgesichert werden, 
z. B. die Pflege der letzten Ruhestätte. 

Mein Engagement wird sogar vom Finanzamt belohnt.
Unsere Stiftungen sind als gemeinnützig anerkannt und daher von der 
Schenkungs- und Erbschaftssteuer befreit. So kommt das Kapital in vollem 
Umfang dem Stiftungszweck zugute. Spender und Zustifter erhalten 

steuerliche Vorteile. Ihre Zuwendungen können als Sonderausgaben 
vom steuerpflichtigen Einkommen abgezogen werden. Für private 
Spenden sind das bis zu 20% der Gesamteinkünfte. Zuwendungen in 
das zu erhaltende Vermögen können bis zu einem Gesamtbetrag von 
1 Mio. Euro auf 10 Veranlagungszeiträume verteilt werden. Bei zusammen 
veranlagten Ehegatten verdoppelt sich dieser Betrag auf 2 Mio. Euro. 
Diese Steuervorteile gelten auch für die Errichtung eines Stiftungsfonds 
oder einer Treuhandstiftung.

	 www.stiftungszentrum-trier.de

» »« «

Fordern Sie kostenfrei unseren Ratgeber 

zum Thema Erben – Vererben – Stiften an.

Telefon 0651 145195 -70
stiftungszentrum@bistum-trier.de
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SICH NACH DEN 
EIGENEN MÖGLICHKEITEN 
EINBRINGEN UND
GUTES TUN – 
SO GELINGT ES:

Spenden werden kurzfristig für einen guten Zweck entsprechend 
der Satzung eingesetzt. So können z. B. aktuelle Projekte in den 
Pfarreien gefördert oder dringende Nothilfen geleistet werden.
 
Zustiftungen wirken nachhaltig. Sie gehen in den Vermögensstock 
einer Stiftung über, der auf Dauer erhalten bleibt. Jeder Betrag, ob 
groß oder klein, erhöht den Kapitalstock. Das sichert mit den jähr- 
lichen Zinserträgen auch in Zukunft die Förderarbeit der Stiftungen. 

Einen Betrag, den man momentan nicht benötigt, der aber Teil der 
eigenen Zukunftsvorsorge bleiben soll, kann vorübergehend als 
Stifterdarlehen an eine Stiftung zur Verfügung gestellt werden. 

14
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Eine Bürgschaft sichert, dass der Betrag 
jederzeit zurück gerufen werden kann. In der 
Zwischenzeit tragen die Zinsen dazu bei, dass 
die Stiftung ihre Zwecke erfüllen kann. Das 
Stifterdarlehen kann auch später in eine Zu-
stiftung umgewandelt werden. Dann erhält 
der Darlehensgeber die gleichen steuerlichen 
Vorteile wie bei Zustiftungen, Stiftungsfonds 
oder einer eigenen Treuhandstiftung.

Ein Stiftungsfonds wird durch einen Betrag 
in besonderer Höhe unter dem Dach einer 
Stiftung errichtet. Das kann eine einmalige 
Zuwendung zu Lebzeiten sein. Der Stiftungs- 

fonds kann aber auch über mehrere Jahre oder eine testamentarische 
Zuwendung aufgestockt werden; je nach den persönlichen Möglich
keiten. In einer Vereinbarung bestimmen die Stifterinnen und Stifter den 
Namen und spezielle Zwecke. Der Aufwand für ein eigenes Kuratorium 
oder sonstiger Verwaltungsaufwand entfallen. 

Eine eigene Stiftung ist als Treuhandstiftung, auch unselbstständige 
Stiftung genannt, möglich. Sie kommt durch einen Vertrag zwischen 
der Stifterin/dem Stifter und einer unserer Dachstiftungen zustande. 
Sie trägt den Namen der Stifter und soll deren Anliegen dauerhaft 
verfolgen. Die Last der Verwaltung übernimmt die Dachstiftung, die 
Stiftung Menschen in Not oder die Stiftung GLAUBEN LEBEN. Sie vertritt 
die Treuhandstiftung im Rechtsverkehr. Eine Treuhandstiftung kann, 
muss aber kein eigenes Kuratorium zur Mittelvergabe haben.
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STIFTER
WERDEN
SIE HABEN INTERESSE AM WIRKEN DER STIFTUNG 
MENSCHEN IN NOT – CARITAS-STIFTUNG IM BISTUM TRIER 
ODER DER STIFTUNG GLAUBEN LEBEN IM BISTUM TRIER? 

Wir beraten Spender*innen und Stifter*innen. 

Vereinbaren Sie gerne ein persönliches Informationsgespräch.

Bistum Trier – Bischöfliches Generalvikariat  
Zentrum für Stiftungen, Fundraising und Förderwesen

Geschäftsstelle der Stiftung Menschen in Not – Caritas-Stiftung im  
Bistum Trier und der Stiftung GLAUBEN LEBEN im Bistum Trier sowie  
ihrer Treuhandstiftungen

Kochstraße 2 | 54290 Trier 
Telefon 0651 145195 -70

E-Mail: stiftungszentrum@bistum-trier.de 
www.stiftungszentrum-trier.de

Fordern Sie kostenfrei unseren Ratgeber 

zum Thema Erben – Vererben – Stiften an.

Telefon 0651 145195 -70
stiftungszentrum@bistum-trier.de
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Zentrum für Stiftungen, Fundraising und Förderwesen

Geschäftsstelle der Stiftung Menschen in Not –
Caritas-Stiftung im Bistum Trier und der Stiftung GLAUBEN LEBEN
im Bistum Trier sowie ihrer Treuhandstiftungen
Kochstraße 2, 54290 Trier
Telefon: 	0651-145 195 70
Fax: 	 0651-145 195 79
E-Mail: 	 stiftungszentrum@bistum-trier.de
www.stiftungszentrum-trier.de


